
H>. 8. Womwrstetg deu AO. Immer N85«.

^ ' ^ " ( ' ) Nr. 2 6 ^ .
?s..'.° ^ ° " k u r ö . K u n d m a c h u n g .
" ' ".off.zialenstelle für das Steuer.-Rechnung
I " a ) ^ l der k. k. Eteuer^Administration in G.az
<>i.,^" bem Bereiche der k. k. steir. iUyr. küstenl.
" '"/ '^' 'des^Direktion ist eine Amts-Offizialen-
be. d . ^ f ' / ^^h'U'ngsfach der direkten steuern
(5rlrdi Steuer-Administration in Graz zm
W i e d ! l , ? , ll'kommcn, zu deren provisorischen
der l», , ' ^ " ' ^ mitdemIahres^ehalte vonüUNsl.
sch^n U d ' ' ' " ' 2 ä . " ' e r ^ a u s g .
s, . ^ ^ ' " " b ' l - mn dicse Etellm haben ihr. Ge-
^ . ^ ^ ' " . ^ ^ l " Nachwogen : .) des
n ss ^ ^ ^ " " ^ ; . ) Nel.g.onsbckennt̂
t d l o ' s ^ ' " bisherige, Dienstleistung; . ) der

) ^ ' 7 " ' ^ ^ u und politischen Haltung;

u"d der praktischen
N ' p u l a t 2 . ^ ' ^ ' ' " " " " " " M " '
N" Allgemeinen Ä ^ / ^ Nechnungsgeschaften
kemttniss,, m ' ? ^ ' ? deraUfälligen Sprach-
h'.^ de Ko^m.? ^ ' " ^ ' " " Dienstwege inner-
'andc^D^ / " 7 ' ' ' ' bci dies, t. k. Finanz,
acben ^! . ° " b l i c h e n , "nd darin anzu-
B ^ 5 . 7 . ' " . " ^ ^ " ^ ^ ^ ' " ">t einem
ve v 7, .> h'"^"ichc« V.r.valtung5aediete5
vn wandt oder verschwägert sind.

" ' D i r ^ n / " ^ " " " ' 3«"a,.z.^,>d,°,
Graz am 2», Dezember I5Ü5,

^ 6' ' ft) ^ Z U ^ .
^ K ° , i l > , i l , K u , > d m a c h u , , g ,

>°>)r,. tuff«!, Fi,,.,,z.>,a,w.«-D.»tti°>, , »

h« t,>,,§ .° ' " ' ^ " ' ""» P°!tt,,'ch.,> W°hlo,r,

d'r mit «, i ^"^l,I'„lch.'f,I.ch.„ Sl„di.„ u,.l)

i'lK>«H n' ° " °"°e°»>m.,.ln K<,,nwiß d.r r « ,
° k,ai',^ ' ^ ^ " ° ' " ^ ° " " " w,,,disch...,

Fack/d' . ". " " «l°r°"l,ch,,> Konttmsse i«
u ^ u / ^ ' « " 7 ,«d,«km. «,st,^,,,,^.
°>"d. s „ ^ . ^ " " ^ ^ . °l> u.d l« w.lch.,»
""wandt ° " ' 5 " ' ^ " ' ' " ' " ' " '" ^ " ' " " " » k

^ k, t, 8i,,,m,Land,^ 2a»mr I«5U l>.i
zxdri^c», ^ ̂ °<^»>r°k,wn >„ G>az «i,,'

° " s " « h , r , z ^ , , , "«" 'e ' d»l>c,', lö„„e„ n,n

">>>m<,/ih ' ^ " °>"'ch l>)" ,.«!»,« D,c,,st

wähn ,,,h ^ " ^ ' ' " 2<>„«n l'ol!komn,t„ b.
2"«»,,^ ' ,,'- " " °'"c 2ha!s»chc du.ch ,<ga,.

^ ^ , Nr. 68l8.

Material. n k ' V " ' ^ ' ^ " " Ob.rba^Eisen.
La a ^/7/^"^^
st^'ck. am N, i> ̂ ""platze d r̂ Staatscisenbahnc

Karss z.^ilsch. Adclsb,rg, Srssana,
Nabrcstna und Triest.

>,!. ^ !'-l ^taaloverwalcnn^ ^absichligt

W'r . " ^ / " ^ " ' . . E"^>taudt l)c ' l , , ^nn
W.lfz ugc und Ncqm.ttcn .c. f.ir die Karstbahn
'M W.'gc der öffentlichen Konku^nz durch Ueber-

rcichung schliftlichcr Offertc sicher zl> stelle», und
dieselben dem Miildestforde.nden zl> libellasscn.

^'. 2. Dissc (lsegenstäl.de muffen vom Sla°
tionüplatze zu 5!aidach ans die cinztluen Lagerplätze,
und von diesen auf die betreffend.» strecken ver?
lührt werden. Die Bcrcheilung nach den Olian.-
ticäten ist in den Bcdingnijsen nsichll.ch, welche
;ur Einsicht für die Offercnten in Wie» bei der
Zentral-Direllion für (^islnbahn-Banten, in den
üdria/n Klonländern aber im C'rpedit der k. k.
Ltatthaltcrei, dann bei den k. k. Bauleitungen
in Lalbach, Oderlaibach, Sessana und Triest
während der gewöhnlichen Amlsstunden dcreit
gehalten werden.

^', 3. Diejenigen, welche die Verführung
dieser Gegenstände und die Veltheilung der
Schienen, entweder getrennt, oderauch alle zu-
fammm zu übcrneymecl beabsichtigen, haben ein
Offnt zu überreichen, worin der Preis für den
Transport pr. Ztr. von ^aibach dlö auf ten
Ablieferungsort gestellt, mit Ziffern und Buch-
jtablN dcullich ü«6gedrlickc sein nnip.

Dasselbe muß den Vor> uno Zunamen oder
die protokollirle F.rma des Offerenten, den (Zha<
raster unc> Wo!)n»rc, endlich auch die Erklärung
enthalten, daß der Offerent tie kundgemachten
^ed!llgnl>se cingtsthlt, und gefertigt habe, und
sich denselben in allen Punkten unterwerf.'.

Iiisoserne cin Anbot von Mehreren gemein«
schaflllch gestellt w i ld , haben sich dieselben i.l
^ j i c lu .n , d. h. Einer sür AUe und Alle füt Ei-
ncn zu verpst,chtcn.

H. " i . Anbote, auö welken die Preiäforde-
rung nicht mit iüestlmmlhtit zu entnehmen ist,
oder »relche den sonstigen Anforderungen nicht
entsprechen, bleiben unbeachtet.

H, 5». Die Anbote sind auf einem l 5 kr'.
Stempel, velsiegclt mit der Ueberschrift: »Anbot
zur Verführung von Elsenmaterialien, von Werk-
zeugen, Requisiten lc. für die Holstbahn" bei
der k. k. Zeiural-Direkllon für Eisenbahnbauten
lMo i l ^ i l e , im alten ^ostgebäude) iängsteno di5
^ l l . Jänner lt>5>U Mittags l 2 Uhr zu überr
reichrn.

§ 6. Jeder O f f ^ n t muß ein 5 A Vadnnn,
intiveder im Baren oder in hiezu gesetzlich geeig»
ileten Staatopapieren beilegen.

Dieses Uadium kann auch bei der Staats»
eisenkahn'Haliplcasse in Wien, od^r bei irgend
emcr Slaalöc.ienbahnbau < Kasse in den Kronlän-
oeln nlegt werden, und ist dem Offerte sodann
nur der Erlagschein beizulegen.

§. 7. Die Vadien der nicht angenommenen
Offerte werden sogleich nach crfolgter Entscheid
dung über die Offerten Verhandlung den Eigen»
thümern zurückgestellt.

Das Vadium deä Erstch^rs hat sogleich als
Kaution sür die übernommene Berpstichtung zu
dienen; eS bleibt demselben jedoch freigestillt,
dasselbe nach Belieben auszuwechseln, oder die
Kaution auf fioeijussolische Art sicher zu stellen

Aon der k. k. Zeiltral.Direktion für Eise«,
bahnbauten. Wicn am 27. Dezember
l 855.

c;. l 6 . ;. ( l ) 3ir. 7!>U9.
S t e c k b r i e f .

Zur Verfolgung des wegen Velbrechcng deö
Betruges in den Anklagestand versetzten B l a s
K:« derca.

Derselbe ist im Jahre 1823 in B a l s c h , im
Bezi.ke Feistritz gebrntig, von Profession e.n
schuster, und zuletzt ansässig in Tricst, 5»" 2 "
grosi, sein Körperbau schwach, das Gesicht rund,
die Gesichtsfarbe braun, die Haare schwarz, die
3prache slovenisch und italienisch, scine Kleidung
bäuerisch,

Die k, k. Bezirksämter, die Polizeibehörden,
und alle Organe der öffentlichen Sicheihcit wetden

ersucht auf diesen Blas K u d e i ca zu invigiliren
und ihn im Bctletungssalle ai» dieses ^andcSge«
richt einzuliefern.

'̂aibach am 3 l . Dezember l855,.

Z. 44. :, (2)
Beim k. t. .̂'andeSgerichte '̂aibach ivild mit

M,tte Jänner 185,<> cin Diurnist mit dem Tag.-
gelde pr. 4 l l kr. sogleich aufgenommen.

Bewerber darum haben sich beim Hilfsämtel«
Direkcor daselbst zu melden und >hre allfälllgm
Dokumente vorzuiveisen.

Vom Präsidium des k. k. Üandeögerichtes
Laibach am U. Jänner l85i».

Z. 5. i. (2) Nr. 28.
K u n d m a ch u n g.

I m Bezirke der k. k. Posldlreklion in Linz sind
2 Akzessistenstellen letzter Klasse, mit dem Gehalte
jährl. :^Ul) st. , gegen Kaulionüerlag von 4UU st.
zu besehen.

Bewerber haben die gehörig belegten Gesuche
unter Nachweisung der erlangten Vorbildung
der Eprachkeimln.sse und geleisteten Dienste im
vorgeschriebenen Wege längstens bis l<). Jänner
l85t t bei der k. k. Postoircktion Linz einzubrin-
gen und anzugeben, ob und in welchem Orade
sie mit einem Postbeamten oder Dilner dcS
Bezirkes verwandt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion. Ttiest am 3 1 . Dezcm«
der l 8 5 5 .

!Z. 2036. (2) Nr. 8287.
° E d i k t .

Nnchdem zu d.'r in der Elckulionssachc des
Herrn Frildüch Wilcher vl,»n Senoschezh ßeg<n
Andreas Kl ibau vmi Erscll. ^c lo . l6^i st. 24 kr., mi l
Bescheid voin I . September i855 , Z. 55 l iU, auf
dcn l 7 . Novemdtr und 22. Dezember !855 anbe«
säumten Ncalf l i ldict l ingslags^tzin^ni t'cin Kau f i u .
stig<l ecschieiieo ist, so »vild nuomrhr zu ver l<tzlen
Fi.Ibielun^slagsa^Ul'.g am 26. Jänner l856 mit
d^m Anhänge vor diesem (Hcrichlt geschrillell, d^ß
i'ci dieser T>!a>'!Mig oie Ilcaücätcn auch unttr dem
Schli<^m>;sweltl)e yiittangegldcn »verdcn.

K. t. iüczirksamc Wipp^ch, als Gcrichl, am
22. Deztmder ,855.

Z. 2020. (3) Nr . 23339.
E d i k t .

M i t Bezug aus die dilßämllichen Edikte vom
4. Ottodcr l. I . , Z. i s 0 l 2 , und iMtS vom i 9 .
Nor>tlnber, Z. 2 l 3 U 2 , wiro bekannt gemacht, dciß
nachdl.n zur crsten und zweiltn lrcl"lltil)cn Fcildic«
tung der Johann Sch<mez'schen Real i lä l lein Kaus^ ^
lust.gcr erschirilti, ist, am l!>. Jänner t . I . zur
lctzlen F<ilb.ellmg glschrilte» »verdm wi id .

K. k. siädc. delsg. Bezittsgericht Laidach am
l!>. DezlMder lSöö.

Z. 202 l . (3) N l . 23339.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dilßänltiiche Edikt v^m
20. Espt,md<r l. I . , Z l ? i 9 l , uod j iNls v^>nl
»9 Nov lmb l l - , Z. 2 l 2 0 3 , wird bckanitt gcmacit,
d.,ß nachdem zur crstcn und zwt i l f . l Feil^ictung
dei-, d<in Ioscf K^schcr von Lo.g gehörigen Neali .
säl ke>n Kanfi.isliger erschienen ist, am »9. Jänner
k. I . zur lehnn Feilbiclung mit dem frühem An»
hange geschritten werden wl id .

K. k. ss.idl. deleg. .Bezirköglricht Laid.,ch am
19. Dezember 1855.

Z. 2028. (3) Nr . 22685.
E d i k t .

DaS f. k. stävl. del,g. Nezilksgericdt il^ibach
macl't »nit Bezug auf das Edikt vom !. Okll'der
l. I . , Z. »8027, hiemit bekannt, dl,ß die lr^kutive
Feildietllng d,s R e a l . und Modilarrnrmoaens d<s
AxdreaS Iosel von Podmolnik, mit Bcidehalt d»s
Ortes und der Stunde und mit den» frühern A n .
hange auf dcn 3. Apr , l , 2. M . n u»d 2. Jun i 185s
übertragen worden sei.

Laibach am 10. Dezember I 8öZ .
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Z. 2030. (2) Nr. 45 l 9
E d i k t .

Von dcm k. k. Ncziltsgcrichte Planina wild
hiemit bekannt gemacht:

Es sei von di.sen, Gerichte liber das Ansuchen
tes Herrn Anton vau'ilsch von Plan ina, g.gei»
Pr imus Bclschaj vo>: Obcrplauina, wegen aus dem
Uill)li!c vom 24. März 1854, Z. 2362, schuldigen
203 fi. !0 ls. M , M . c. «. c., in die lxctullvc
öffcnll,che Versteigerung der, dein lietztrrcn gehör«,
gcn, in, Grundbuchc dcr Herrschaft H^aoberg z>,l)
Rekt N r . 49 vorkomlnenden Realität m Planina,
im gerichtlich cthobenen Schätzungswellhe von «70 ft
M . . M . gewilÜget, und zur Vorllahinc dclscib«»
im' O'te der .Nealiläl die Zeilbietungstagsatzungen
aus del, 3 l . Jänner, auf den l . März mW a»f
d,„ 1. Apr i l l 8 5 6 , jedesmal Vormittags l 0 — 12
Uhr mit drm Anhange bestimmt worden, daß obige
Nealllä't nur bei der letzt,n, auf dei, I. April a».
gedeuteten Feilbictung bei allenfalls nicht l rz i l l t .m
«,'dcr übe>bolcnel> Echatzungswellhe auch untcr dcin>
selben an den Meistbietenden hinlangeglben wndc.

Die Lizitationsbldingnissc, das Lchatzungöpro-
lokoN und der Grundbuchscxlratt rönnen l)ci dicscm
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingc.-
sehen werden, zugleich hat jeder llizttaill " ls Vadium
67 fi zu erlegen.

K. t. Bezirksgericht Planina am 16. August 1855

Z. 203 l . (2) ^lr. 3732.
E d i k t .

Von dcm t. l . Bezirksgerichte Planina wi ld
hi,mit bekannt geniachl:

Es sei von dicscm Gcrichle über das Ansuchen
des Herrn Franz Krischaj von Oberplanina, gegen
üoienz Skof von Jakoboviz, wegen auS den, U»
theile vom 10. Ma i 1854. Z. 5 l82, schuldige» 205 fi.
24 kr. M . M . <:. t . <:., in die executive öffentliche
Versteigernngdtr, den, ̂ etztercn gehörig,n, im Grund,
buche Haasoelg tul> Rett. Nr. 784 vorkommenden
' „ Hllbe in Iokoboviz Konsk. Nr. 10, im gerichllicl'
e'lyodenen Echätzungsiveilhe von 1140 fi. M . M .
gewilligel, und zur Vornahme derselben im O>te des
3iealität dit Feilbittungstagft'tzungcn auf dcn 20
Jänner , auf den 29. FebsU^r u»d auf den 3 l .
März 1856. jedesmal Votmittag » 0 — «2 Uhr mit
dem Anhange btstin.mt worden, daß diese Realität
nur bei der letzten, auf den 3 t . März l. I . an.
gtdcutettt, Feilbictung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überboten," Schätzungswerthe auch unter dcm>
srlden an dcn Meistbittcoden hinlang<geben w,ldc,

B ic üizitalionsbedingnisse, das Schätzu^gsplo-
tokoll und der Glundbuchsexirakt konncn dei oiesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden tinges,he»
werden ; zugleich hat jeder Lizilant alö Vadium 77 fi
zu erlegen.

K. k. Bezirksgericht Planina am 2. Ju l i 1855.

Z. 25. ' ( 2 ) Nr. 530?.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r I a s se n s c h a f t s .
V l a u b i g e r .

Von dem s. k. Bezilksgelichte Planina welden
Diejenigen, wllche ols Gläubigtr an tie Verlajsm
scha»t des am 30. September l855 mit Tcstamenl
in Flume rerstorbet,ei, Partifuliers Herin Grego,
Obr«s>, von P lax ina , eine Foro.rung zu stcUiN da»
den, aufgelordelt, bei disscm Geiichtr zur Aülncl-
dung Ui.d D^rthuung ihr l l Ansprüche den i3 März
1856 zu eifcheinen, oder bis dahin ihr Gesucl'
schrlitlich zu üb«reichen, widrigens eenfelbln an die
Verlnsstliscli^t, w^nn sie durcd die Bezahlung d,l
at'gemtllelcn Foidtlungen ,sschöpst würd,, tcin wei
terer Anspiuch zustande, alS insofernc ihnen ein
Pfandrecht g<bührt.

Planina den 2. Oktober 1855.

Z 2037. (2) Nr. 4 l64 .
E d i k t .

Von dem k, t. Nczirtöamtc Gurkfeld, alS Ge^
l icht, wl id bekannt gemact,t:

Es sei die l l lkulioe Feildirtung der, dem Jose!
Rottar von H^ffllbocli gehüna/n, >m Grundbuchc
der Psalgült Haselbach 5ul) Urb. ?ir. lU5 vorsoM'
menden, auf 426 fi. bewerlhettn Hofstatt, wegen
schuldigen 150 fi,, der b"/, Zinsen seit 27. April
l 8 5 l , der Klagskostn, pr. 1 fi. I 0 kr. und de>
Er<tutio»ötl'stln bewilliget, und es seien die Fsil
bietuiigötermine auf den ! l l . Jänner auf den 28
Februar und den 31 . März I85l», jedeSmal «^or.
mittags um 9 Uhr im Amtssitze mit dcm Anhangc
angeutdnet, daß die Realität nur bei der dritte»
Fcilblclung auch unter dem Schätzungswerlhe wiid
l/nilanglgcuen werden.

Daa SchätzuügZprotoklill, der neueste Grund-
buchScxlralt und die ^i-i^lionsbedinguissc rönncn
täglich hieramlö eingesehen »veldcn.

Gultfll'o am 5. B,zcmb<:r l855.

Z. l 9 . (2) ^ i?^737.
E d i l t.

Von dem k. k. Bezirksamtc Tressen, als Ge>
richt, wild bekannt gemacht:

l55 habe über Ansuchen t l s Franz Kojchitr
von Weix^lberg dic e^llüivc Feilbiciliüg der, dem
Ioslf Supoinichizl) gehöci^cn, im Gilmdl'uche der
^lllschast Sil l ich 511I1 Uib. ^)il. l i ) i dcü Aclißclst
aüUcs ».'orkomlnenden, gl'richlüch auf 8!!1 fi. 40 kr.
b'N'.rlheleil Ganz'.ubc zu HöUdorf !^ir. 3 , wegen
auS dem gerichtlichen äicrgleiche vom «, Oltodcr
»353, Z. 3462, schuldigen t»< fi. c. 5, c. bewilli-
get, lino hiezu dic Tagsatzungcn, und zwar auf
dcn 30. Jänner, auf den 28. Februar lind au<
0lN 27. Ma>z 185l), j^de^nial Vormittags von
9 bis 12 Uhr m der hierottigen GllichlSkai'.zlei mit
ccm Ai,l)aiij,e anglordnet, d.iß odigr Realität bei
dcr dritten Tagsol^ung auch unter dein Schätzungs-
werthe wc>de hilitangegcbcn wlrdcn.

Der GlUodbuchöerlralt, daS Schätzungspiolo.
koll und die Lcilbi^ungsbcdiiigulss^ könnc» hieillulls
elngcsl'hln ireldli:.

R. k. ^czirksgcrichl Tseff.ll am 22. November
1855.

Z. 20. (2) Nr. 32^4.
E d i k t .

Von dem k. l . ÄezirkZam^e T re f f . n , als Ge--
richt, wi id dckannt gemacht:

Es habe über Ansuchen ter Anna E'ste von
Tressen, die enrulivc Feilbictung der, d.m Mat-
tl)äuS Erste glhöl igcn, im Olundbuche der Hclr^
schasl Si l l ich dlö AeußerstaulteS '1V>lli. l , Url). Nr.
l>7'/« V0lkom>uc»den, ge!ichtlich auf 23l fi. 20 kr.
bewerthelen Kaü'chrnrealitä't zu Obetdeulschdorf,
wegen aus d<m w. ä. zUrrglcichc vom 28. Jänner
«8^6, Z. 175, schuldiger 70 fi. ^. «. c. bewilliget,
und hiezll drei Tagsatzungln, und zwar auf den 20.
Jänner, 22. Februar und 26. März 1856, jedeömal
VoimiltagS von 9 — 12 U!)r in der hicromgen
Geiichlslanzlei «nit dcm Anhange ai'gcordlict, daß
obige Realität bei der drillen Tagsatzuug auch unlcr
dcin SchäyungZwerthc weide hintangegeben weiden.

Der Wlu«dl'uch«lexlrakt, das SHaftung^ploto-
toll und die lÜzilalionöbetingnissc tonnen hieramls
«ingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tressen, alS Gericht, am
5. November »855.

Z, 23. (2) Nr. 8263.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Treffen, als Ge.
licht, wi ld hicinit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen res Herrn Johann
Böhm von Glitsch, die exekutive Fellbielung der,
5em Markus Piuz gehörigen, im Grunrbuche des
Gules Glitsch Fo!. 16, «ul^ Rettf. Nr. 13 vorkom'
Mlnce», ge>icl)ll!ch auf 906 fi. 20 kr. bew-llhcten
Ganzhube zu Oberbälulhal Nr, 6 al l , 8 neu, w.-
gen aus dcm ycricltllchen Vergleiche vom 17. Eep-
llmber 1853, Z. 3122, schuloiger 21 fi. 5 6 " ' , kr.
c. c. «. dl ivi l l igct, und hilzu 3 Tagsatzungen, und
zwar: auf dcn 1. Februar, 26. Fcbiuar und 2.
<!ip!ll 1856, jedesmal Voimi l tags von 9 bis «2
llhr in ler hieiorligen (^erlchls^anzlel mit d<m ?.n»
l)a,!ge ai'gcordüct, daß obige Realität bei der d l i l ,
len Tagsal-ui'g al<ch uittcr dem EchälzungZwerthe
werde hmlangcgeben wcrden.

H)er Grundbuchserirckt, das Schätzungsprot»,
koll und die Flilb!etui>gsbct,'inginffe lön»rn hieramlö
eingls. hen werden.

H. s. Bezirtöamt Trcssen, alS Gericht, am 8.
Novembcl 1855.

Z. 18. I^l) ?ir. 473?.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Adelsberg, als
Gcricht, wird hicml't bckaunl gemacht, caß übcr
Einoetstäl,dniß beider Theile dic in der löxcsucions
sache des Mathias Sadnig von i ' t^ l i tni t , gegeu
« r̂anz und Iosefa Kllmeoz von Orobsche, Mll
vießgerichtlichtm ü)eschndc vom l5 . M a i l85ä an»
geoldnetete dritte exekutive Realfe.lbielung der,
dein ^etztcrn gshörigen, in Grobsche li'gcnoen, iin
Grundb!,che Mühlhoic» zul, Urb. :^r. 26 uno 32
vo<konnne»dcn gllichllich aus 4 l38 fi. lewcrthelln
!iieolilät auf den 28. Jänner 1856, Vol,n,ttagö 9
llhr in hiesiger AmtSkanzlei mit dcm Äris>'tze uber.
tragen worden ist, daß die Re.»l,lät bli dieser T a g '
satzung auch unter dem Schl'tzungwlrlhe hintangc'
gegeblN werden wird.

K. k. Bezirssaml Adelöberg, als Gench!, am
l6. August 1855.

Z . 27. (2^ 3lr. Ü227.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle i!aaS, als Gericht,
wird diemit bekannt gemacht:

M a n habe in der Exckutionssachc de) Anton
Hchrei von Melu lc , gsglN Fra»z l!ach von Pfarr.
oors Oblack, Haus» Nr. 13, l'c.u,. 100 fi. <:. «. <-.,
die exltutioe Fli lbittuog der, dem Exekulen gehöri«
gsN, in, voimaligen Grundbuche der Herrschajt
Hchneebe'g l>l>̂ > Uib. Nr. 261 , Rettf. '^r. 235
oorkonimenden, laut Protokolles li> pr.^l'z. 5. Okto-
ber l. I . , Nr. 4312, auf 750 fi. bewerlhelcn Rcal i '
tät zur Einbringung der dcm Gesuchstellcr aus dcm
Vergleiche ciliu. l / . Februar 1853, Nr. 1198, schul

digeu l«0 fi. <-. «, c. bewilliget, und zu deic»
^l'rnahine dic Ta^sal^un^kn auf d.n l̂ >. Fcbri^n,
«4. März und l ^ , Apri l 1856, jedeömal Vcnnuc-
lagö von 9 — «2 Uhr im Olle d>r Realität im
Pfarrdoif Ol ' la l mit dcm Beisätze angeordnet, daß
diese Realität bei ter I . und 1 l . Tagfatzung nur
um oder über den Schätzungsweith, bei der l l l .
aber auch unter demselben vtläußert welden wüid''.

Der Gsu,>dl'uch>'lrtrakt, daS Schähuiig^pioto-
koll und die ^izilalio!!i>bcdiiignissc erliegen hicramlö
zur Einsicht.

K. k. Nrzilksaint Laas, alö Gericht, am 30.
November l8ZZ.

I , 28. " I 2 ) 9lr. 4968.
E d i k t .

Von dem k, k. Bczirksamle Laa5, als Gciicht,
wird bekannt gemacht:

M a n liabe in der Exekutionssache des Anto»
Stcrn.id, von Sdenökavaö, Bezirk Großlaschitz, ge-
gen Al,dre.is ^cnaizhizl) von Sludenz, die exetulirc
^eüblclui'g dcr, den« Erekut^n gchöligcn, im vor-
maligtn Gilindbuche dcr Hcnsshast Nadlischck «lll,
U>b. Nr. 3 4 , R^clf. Nr. 360 vorkoinmenden, !aut
Protokolles l̂ > l)^,»», 19. Jun i d. I . , Z, 2703,
auf 798 fi. bewerlhtten Realität /,ur Einbiingung
dcr alls dem Vergleiche ddo. 31. M a i d. I . , Z>
5299, schuldigen 68 st, 28 kr. c, «. c. bcwilligft,
und zli dercn Vornahme die Tagsatzungen auf de»
, 1 . Februar, auf den l l , März und auf den 11.
April 1856, jedesmal VommlagS von 9—12 Uhr
im Orte der Realität zu Studenz mit dcm Beisätze
angeordnet, daß diese Realität bei dcr ersten und
zweiten Tcia>itzung nur um oder über de,» Sshät«
zungSwerth, bei der dulten aber auch unter dcm>el'
bcn werde veräußert werdln.

Das Schätzungspl otokcll, der Grundbuchser«
lrakt und die iüzilationZl'cdinziiisse können in den
gewöhnlichen Amlsstunven hierantts eingesehen werden.

H. k. Beziiköanlt 8aas, alS Gericht, am 13.
November 1855.

Z. 16. (2") Nr. 6 ^ .
E d i k t .

Von dem l. k. Bezirksamte Ad<lSderg, als
Gericht, wild hicmit berannt gcinacht:

Es sei in der Exckulioussciche dsZ Mathias
Meden von V i g a u n , gc^cn Andreas Furlan von
S a g o n , wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
ddo. 4. Ju l i 1852, Z. 5097, schuldigen 20« st.
c. 5. c., die ,x<kutiue Feilbittung der, dem letzter«
gehörigen, in Sagon liegenden, im Grundbuche
üuegg 5lil^ Urb. Nr. >2'/« vorkomuienden, gtlicht,
ll'ch auf 2910 fi. dewerldclen H>Ul>hube bewilliget,
und sind zu deren Vmnahme dic Fciloiclungslaa/
satzungcn auf dm 17. Dezember «855, dann l ? '
Iänncr und «8. Februar 1856, jstcsmal Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr in hiesiger Amt5kanzlli mit
dim angcordllct worden, daß cnse Realität bei dcl
elsten oder zwcitcn Fe,lbietung nur um oder über
dcn SchätzungSwctth , bei d»r dlitlcn al:cr auch un<
ter delnsclbcil hiülangeglben wlldcn w!sc>.

K. k. Bezirksülüt^ldclsberg, alö Gericht, am
3, November 185 5.

Z. 17. (2) Nr. 2224^
C d i k t.

Von dcm k. k. Gezirksamlc AdclZderg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES s.i in d<r Erekutionss.,ch.' tes Luk^s Er,
sltizl), durch Herin D l . Buzhar, gigen Franz ^ r a i '
l,,r von ?ldclbb,rg, pew. scl)u!oigen 287 ss. c. 5, «-.,
oie Vornähme der mil dießgclichllichlm Blscheidl r^m
22. Dczrmbcr l 8 5 4 , Z. 1228, bcw,ll iglen, dem
Er<kultl, gehörigen, in Adllsl ' l lg liegenden, gnichl»
lich auf 287! fl. bcwerlheten, im GrulUbuche der
Reichs Domaine AdelSberg «ub Uib. Nr. 3? r^r>
lommcndcn Idealität, auf den 28. Iäüüer, 28. F o
bru>,r und 28. März k. I , , jedeömal Zrüh 9 Uhr
in hiesiger Amtskanzlei mit dlm Wlis^tze ai,gl0ldnct
morden , daß diese Realität bei der ersten oder zwei'
lcn Feilbttlung nur um oder über den S,l 'äyl ingsl
werth, bei dcr dritten abcr auch unter demselben
hinlan^cgcbcn w.rdcn wi ld.

DaS S>bätzungspsotokoll, der Grlmdbuchöst,'nd
und die Lizitationsdldilignifse lönncn hicrainlS ciu,
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adeltberg, als Gericht, am
10. Dczemb«! 185 5.

Z. 14. (2) N l . 23709.
E d i k t .

Von dcm gefertigten Bezirksgerichte wi ld hie»
mit im Nachtlage zum difßämtlichcn Eoikte voin 26.
Oktober l. I . bekannt gemacht, daß die in der
Erekutions!Ü'hlU»g des Andreas Iglizl) von Laibacl),
gegen Johann Schustslschitz von Sv i l l e , auf ds!<
27. d. M . ausgeschriebene zweite und aus den 26.
k. M . auögesch'icbcne dritte Feilbistung von AmtS'
wegen, und zwar die zweite auf dcn 8. Jänner k.
I . und die dritte auf dcn 12. Februar k. I . übcl»
tragen wcrden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach a>"
28. Dezember 1855.


